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Zur fünften Auflage.

„Der vorliegende Atlas will der immer mehr

zur Geltung gelangenden Richtung im geogra¬
phischen Unterricht dienen, welche das Haupt¬
gewicht auf die natürliche Gestaltung der Erd¬
oberfläche legt, im Gegensatz zu der älteren, die

sich vorwiegend mit der politischen Einteilung
beschäftigte.

Deshalb gelangen auch ir ’’ zu¬

vörderst die bleibenden natürlii

zur Darstellung, und alsdann £

die politischen Einteilungen, .

gäbe derselben von einem Rai

männer für notwendig erachtet

Diese für die erste Auflage
stellten Grundsätze sind in den

weiter ausgeführt worden und k

vorliegenden fünften zur erhöht

Leipzig, 1888.
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letztere ist wiederum als eine wesentlich verbes¬

serte zu bezeichnen. Vielfach hat die Schule an

dem grossen Formate des Atlas Anstoss ge¬

nommen, welches nun in der vorliegenden Auflage

auf einen mässigen Umfang dadurch verringert
worden ist, dass die Blätter nur einseitig bedruckt
wurden.

Was den Inhalt betrifft, so ist derselbe sorg¬

fältig durchgesehen und auf das Laufende gebracht
worden, wie dieses z. B. die Karte von Afrika er¬

kennen lässt, die seit der Veröffentlichung der
letzten Auflage ein wesentlich anderes Gesicht in

politischer wie physikalischer Beziehung gegen
früher erhalten hat.

Möge dieser Atlas — das Vorbild so mancher

andern — in seinem neuen Format sich auch

fernerweit in den deutschen Schulen einbürgern.
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